
Unser Besuch in der AWO am Unsinnigen Donnerstag, 24.02.2022 
 

Im Vorfeld versendeten wir unseren Film Brauchtumsunterricht auch an viele Seniorenheime in 

Hilpoltstein, Heideck und Roth, wo sie gezeigt wurden. 

Durch unsere Einladung, an der Premiere teil zu haben, sendeten uns die Burgfesttrommler 

Hilpoltstein eine nette Mail, dass sie dabei sind. Wir hatten dazu die Idee, dass sich sicherlich 

viele Senioren über das Trommeln der Traditionsgruppe aus Hilpoltstein freuen würden.  

Ein netter Mailverkehr folgte darauf, die Idee war, dass wir als Flecklasmänner im Garten 

gemeinsam mit den Burgfesttrommlern den Senioren etwas Freude zu bringen. Noch immer 

waren leider die Corona Bestimmungen sehr hart. Erst langsam folgten Lockerungen.   

Leider waren die Burgfesttrommler wegen der fehlenden Übungstage-Coronabedingt- nicht 

spielbereit. Auch rechnete niemand mit einer Faschingssaison 2022 durch Corona, weshalb 

unter der Woche niemand Urlaub für Fasching genommen hatte. 

Eine klein Schaar versammelte sich trotzdem am Unsinnigen Donnerstagnachmittag vor dem 

AWO Senirorenheim Hilpoltstein. 

Erst peitschten wir im Hof und wurden durch die Scheiben von den Senioren beobachtet.  

Von den Heimangestellten wurden wir aufgefordert, doch zu den seit Jahren isulierten 

Heimbewohnern zu gehen, wir kamen der Bitte gerne nach. Ausgerüstet mit FFP2 Maske unter 

der Larve begaben wir uns erst in das Erdgeschoß, dann auf die verschiedenen Stationen im 1. 

Und 2. OG…. Wir knallten mit den Peitschen zu Faschingsmusik, verteilten Bonbons und 

Klopfer, es war ein Heidenspaß mit den Pflegern und Heimbewohnern.  

Als wir dann nach fast 30 Minuten Spaß mit der Greis ist Heiß hatten und in den Außenbereich 

gingen, wurden Katrin und Thomas nochmals herein gebeten. Wir sangen mit den 

Heimbewohnern den Flecklasmo Spruch. 

Es war für alle ein besonderes Erlebnis, wir konnten den seit langer Zeit isulierten Senioren 

etwas vom Fasching, dem Spaß und dem Brauchtum mit alten Erinnerungen zurück geben. 

 

Im Nachgang wurde am Faschingsdienstag noch unser Film im Aufenthaltsraum gezeift. Die 

Heimleitung schrieb uns, dass viele Heimbewohner bei der Filmvorstellung in alten Erinnerungen 

schwelgten. 

 

Auch der Faschingsdienstag wurde so zu einem schönen Erlebnis für ca. 100 Hilpoltsteinerinnen 

und Hilpoltsteiner. Der Fasching lebte und die Flecklasmänner trugen dazu, trotz aller 

Einschränkungen – coronabedingt auch dieses Jahr – dazu bei. 









 

 

 

 

Ein dreifaches 

Hip Hip Hurra 

  Hip Hip Hurra 

    Hip Hip Hurra 

 

 

 

Thomas Zeh 

Schriftführer Hilpoltsteiner Flecklasmänner e.V. 

 


